
	
	
	
	
	
	
	

	

Neu	- das	ist	in	der	Regel	nur,	was	einer	
Generation	neu	vorkommt.

Ludwig	Marcuse
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Kontakt	und	Adressen	
Hauptgebäude	 Kirchweg	22,	1735	Giffers	
Telefonnummer	 026	418	19	31	
Telefonnummer	Schulleitung	 026	418	01	21	
E-Mail	Schulleitung	 schulleitung.giffers@fr.educanet2.ch	
E-Mail	Sekretariat	 sekretariat.giffers@fr.educanet2.ch	
Website	 www.psgt.ch	
Bubenschulhaus	 Kirchweg	26,	1735	Giffers	
Telefonnummer	 026	418	19	31	
Schuldienste,	Schulpsychologie	 026	418	17	96	
Mädchenschulhaus	 Kirchweg	30,	1735	Giffers	
Telefonnummer	 026	418	19	31	
Spielgruppe	 Cindy	Ulrich,	Spielgruppenleiterin	

026	419	02	15	
Turnhalle	 Gräffetstrasse,	1735	Giffers	
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Editorial	

Vorwort	des	Schulleiters	
	
Liebe	Leserin,	lieber	Leser	
	
Der	Chäseberg.	Ou,	le	Cousimbert,	si	
tu	habites	au	Mouret,	pas	loin	d’ici.	
Während	der	letzten	26	Jahre	ge-
hörte	ein	Blick	auf	meinen	Hausberg	
zum	morgendlichen	Ritual,	nach-
dem	ich	mein	Schulzimmer	betreten	
und	die	Fenster	geöffnet	hatte,	da-
mit	frische	Luft	in	den	Raum	strö-
men	konnte.	Der	Chäseberg	zeigte	
da	jeweils	verschiedene	Gesichter:	
Mal	thronte	er	in	der	Morgensonne	
wie	ein	König,	mal	zeigte	er	sich	
schneebehangen	oder	er	trat	im	
Nebelkleid	auf.		

	
Viele	schöne	Erinnerungen	beglei-
ten	mich	heute	noch,	habe	ich	doch	
als	Kind	manchen	Sonntag	mit	mei-
nen	Eltern	und	Schwestern	auf	die-
sem	wunderbaren	Aussichtspunkt	
verbracht.		

In	meiner	neuen	Funktion	als	Schul-
leiter	der	Primarschule	Giffers-	
Tentlingen	werden	sich	meine	Tä-
tigkeit	und	meine	Sicht	auf	die	Schu-
le	stark	verändern;	und	ein	Blick	aus	
dem	Fenster	des	Schulbüros	verrät	
mir	sofort,	dass	der	Cousimbert	
nicht	mehr	in	Sichtweite	ist.	Dafür	
öffnen	sich	mir	die	Weiten	des	Frei-
burgerlandes	und	im	Vordergrund	
sehe	ich	die	beiden	Gemeinden	
Giffers	und	Tentlingen.	Die	Grenzen	
zwischen	den	Gemeinden	sind	ver-
schmolzen	und	nicht	als	solche	er-
kennbar.	Als	Sohn	einer	Tentlingerin	
und	eines	Giffersners	habe	ich	dies-
bezüglich	sowieso	nie	einen	Unter-
schied	gemacht.		
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Editorial	

Die	Zusammenarbeit	der	Gemein-
den	ist	für	die	Entwicklung	unserer	
Schule	sehr	wichtig,	zumal	nun	auch	
die	Gespräche	für	einen	Zusammen-
schluss	mit	St.	Silvester	laufen.	Als	
Schulleiter	wird	mir	die	Kommuni-
kation	mit	den	Behörden,	Lehrper-
sonen	und	Eltern	ein	besonderes	
Anliegen	sein.	Die	Schule	befindet	
sich	im	Umbruch.	Deshalb	ist	eine	
konstruktive	und	wertschätzende	
Zusammenarbeit	aller	Beteiligten	
ein	Muss.	
Ich	freue	mich	auf	meine	neue	Auf-
gabe	und	betrachte	diese	auch	als	
eine	neue	Herausforderung	mit	der	
Möglichkeit,	etwas	bewirken	zu	
können.	Dennoch	bin	ich	aber	auch	
froh	über	die	Tatsache,	dass	ich	
meine	Tätigkeit	als	Lehrer	nicht	
ganz	aufgeben	werde.	Ich	unterrich-
te	weiterhin	einige	Lektionen	in	den	
beiden	5.	und	6.	Klassen.	Dies	er-
möglicht	es	mir,	am	Ball	zu	bleiben	
und	das	Kerngeschäft	unseres	Beru-
fes	–	die	Schülerinnen/Schüler	und	
ihr	Lernen	–	nicht	aus	den	Augen	zu	
verlieren.	Ich	schätze	die	Arbeit	mit	
Kindern	und	Jugendlichen	sehr.		
	
	
	

	
Kinder	sind	eine	Bereicherung	und	
gleichzeitig	eine	Herausforderung.	
Wir	müssen	sie	begeistern,	beglei-
ten	und	-	im	Auge	behalten.	Die	
Projekttage	im	Mai	mit	den	grossar-
tigen	Resultaten	haben	wieder	ein-
mal	gezeigt,	wie	kreativ	und	begeis-
terungsfähig	unsere	Schülerinnen	
und	Schüler	sind.	
Und	zum	Abschluss	noch	dies:	Aus	
den	Klassenzimmern	werde	ich	wie-
der	den	Chäseberg	sehen.	Ou,	le	
Cousimbert,	si	tu	habites	au	Mou-
ret,	pas	loin	d’ici.	
Verschiedene	Blickwinkel	sind	wich-
tig!	

	
Ich	wünsche	allen	schöne	Ferien	
und	freue	mich	auf	ein	Wiederse-
hen	im	neuen	Schuljahr.	
	
Thomas	Bertschy	
Schulleiter	
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Ferienplan	

Schul-	und	Ferienplan	2017/2018	
Schule	 24.08.2017	–	13.10.2017	
Herbstferien	 16.10.2017	–	27.10.2017	
Schule	 30.10.2017	–	22.12.2017	
Weihnachtsferien	 25.12.2017	–	05.01.2018	
Schule	 08.01.2018	-	09.02.2018	
Fasnachtsferien	 12.02.2018	–	16.02.2018	
Schule	 19.02.2018	–	29.03.2018	
Osterferien	 30.03.2018	–	13.04.2018	
Schule	 16.04.2018	–	06.07.2018	
	
Zusätzliche	schulfreie	Tage	im	Schuljahr	2017/2018:	
Mittwoch		 01.11.2017	 Allerheiligen	
Freitag	 08.12.2017	 Unbefleckte	Empfängnis	
Dienstag	 01.05.2018	 1.	Mai-Singen	
Donnerstag		 10.05.2018		 Auffahrt	
Freitag	 11.05.2018	 Brücke	nach	Auffahrt	
Montag		 21.05.2018	 Pfingstmontag	
Donnerstag		 31.05.2018	 Fronleichnam	
Freitag	 01.06.2018	 Brücke	nach	Fronleichnam	
Freitag	 06.07.2018	 Schulschluss	Freitagmittag	
	
Schul-	und	Ferienplan	2018/2019	
Schule	 23.08.2018	–	12.10.2018	
Herbstferien	 15.10.2018	–	26.10.2018	
Schule	 29.10.2018	–	21.12.2018	
Weihnachtsferien	 24.12.2018	–	04.01.2019	
Schule	 07.01.2019	–	01.03.2019	
Fasnachtsferien	 04.03.2019	–	08.03.2019	
Schule	 11.03.2019	–	12.04.2019	
Osterferien	 15.04.2019	–	26.04.2019	
Schule	 29.04.2019	–	05.07.2019	
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Kontakte	

Lehrerschaft	Kindergarten	und	Primarschule	
	

Schulleitung	 Thomas	Bertschy	 026	418	01	21	 schulleitung.giffers@fr.educanet2.ch	
	 Hauptnummer	 026	418	19	31	 	
Sekretariat	 Katia	Schaller	 026	418	01	21	 sekretariat.giffers@fr.educanet2.ch	

Lehrpersonen	
KG1	 Martina	Fischer	 026	494	06	51	 martina.fischer@fr.educanet2.ch	
	 Cynthia	Neuhaus	 079	427	51	44		 cynthia.neuhaus@fr.educanet2.ch	
KG	2	 Ruth	Holck	 031	931	35	21	 ruth.holck@fr.educanet2.ch	
	 Susanne	Pürro	 031	747	58	78	 susanne.puerro@fr.educanet2.ch	
KG	3	 Conny	Buchs	 026	494	21	53	 conny.buchs@fr.educanet2.ch	
KG	4	 Cynthia	Neuhaus	 079	427	51	44	 cynthia.neuhaus@fr.educanet2.ch	
	 Tanja	Baeriswyl-Kaeser	 026	494	02	76	 tanja.baeriswyl@fr.educanet2.ch	
1/2A	 Myriam	Marro	 026	419	25	58	 myriam.marro@fr.educanet2.ch	
1/2B	 Sandra	Poffet-Bracher	 079	843	28	36	 sandra.poffet@fr.educanet2.ch	
3/4A	 Ingbert	Kolly	 026	493	30	01	 ingbert.kolly@fr.educanet2.ch	
3/4B	 Nicole	Schieler	 079	815	17	46	 nicole.schieler@fr.educanet2.ch	
5/6A	 Mirjam	Arbogast	 079	324	29	78		 mirjam.arbogast@fr.educanet2.ch	
	 Tania	Vonlanthen	Staub	 079	572	78	84	 tania.vonlanthenstaub@fr.educanet2.ch	
5/6B	 Iris	Hommann	 079	350	35	19	 iris.hommann@fr.educanet2.ch	
	 	
Lehrpersonen	ohne	Klassenverantwortung	 	
1/2		 Mirjam	Arbogast	 079	324	29	78	 mirjam.arbogast@fr.educanet2.ch	
3/4		 Natascha	Riedo	 026	418	21	90	 natascha.riedo@fr.educanet2.ch	
5/6	 Nathalie	Bertschy	 079	509	93	73	 nathalie.bertschy@fr.educanet2.ch	
5/6	 Thomas	Bertschy	 079	636	04	55	 thomas.bertschy@fr.educanet2.ch	

PSU,	HSU,	i-HSU,	DaZ,	Logopädie,	Schulpsychologie	
DaZ	 Iris	Hommann	 079	350	35	19	 iris.hommann@fr.educanet2.ch	
	 Nathalie	Bertschy	 079	509	93	73	 nathalie.bertschy@fr.educanet2.ch	
	 Nadia	Corpataux	 079	944	60	67	 	
Psychologie	 Marion	Kabongi	 026	418	17	96	 marion.kabongi@fr.educanet2.ch	
i-HSU	 Alex	Lienhard	 079	230	04	52	 alex.lienhard@fr.educanet2.ch	
	 Linda	Zosso	 079	296	31	02	 familie.zosso@bluewin.ch	
Logopädie	 Marianne	Schneuwly	 026	418	17	96	 mschneuwly@bluewin.ch	
HSU	 Waldemar	Wider	 026	418	17	96	 waldemar.wider@fr.educanet2.ch	

Technisches	Gestalten	
	 Julia	Zbinden	 026	418	05	10	 julia.zbinden@fr.educanet2.ch	
	 Jocelyne	Rüffieux	 026	419	05	28	 jocelyne.rueffieux@fr.educanet2.ch	
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Kontakte	

Schulinspektorat	für	deutschsprachigen	obligatorischen	Unterricht	
	
Markus	Fasel,	026	305	40	87	
Mariahilfstr.	2,	Postfach	72,	1712	Tafers	
Sekretariat:	026	305	40	80,	Fax	026	305	40	81	
	
Amt	für	Sonderpädagogik	
Christina	Schmid,	Spitalgasse	3,	1700	Freiburg	
026	305	40	68	
	
Schulkommission	
	
Präsidentin:	 Isabelle	Portmann,	Bergmatte	6,	1734	Tentlingen	
		 076	340	36	99,	portmanni@edufr.ch	
	
Vizepräsidentin:		 Esther	Schaller,	Gauchetlistrasse	24,	1735	Giffers	
		 079	390	06	60,	esther_schaller@bluewin.ch	
	Stellvertretung:		 Johann	Huber,		
		 079	528	52	32,	Johann-huber@bluewin.ch	
	
Mitglieder:		 Anja	Brügger	
	 Claudine	Klaus	
	 Karin	Schafer	
	 Nadia	Corpataux	
	 Sybille	Challande	
	 	
Beratendes	Mitglied:		 Thomas	Bertschy	

Mit	 der	 Einführung	 des	 neuen	 Schulgesetzes	 und	 Schulreglements	 wurden	 die	
Kompetenzen	der	Schulkommission	verändert.	Zur	Zeit	laufen	die	Gespräche	für	
die	 Schulkreiszusammenlegung	 mit	 St.	 Silvester.	 Die	 Gemeinden	 Giffers	 und	
Tentlingen	 befürworten	 eine	Weiterführung	 der	 Schulkommission.	 Die	 Bildung	
eines	Elternrates	und	die	Umstrukturierung	der	Schulkommission	sollen	bis	zum	
nächsten	Schuljahr	erfolgen.	
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	Schuldienste		

Schuldienste	
Im	Rahmen	der	Schuldienste	bietet	unsere	Primarschule	zusätzliche	Fördermög-
lichkeiten	im	schulischen,	erzieherischen	und	psychologischen	Bereich	an.	Fach-
leute	des	logopädischen	und	des	schulpsychologischen	Diensts	sind	regelmässig	
vor	Ort.	
	
Logopädischer	Dienst	
Der	 logopädische	 Dienst	 bietet	 Kindern	 mit	 Sprachstörungen	 (Stottern,	 Aus-
sprachschwierigkeiten,	 Näseln	 usw.)	 und	 bei	 Lese-	 und	 Rechtschreib-
schwierigkeiten	 Hilfe	 an,	 gewährleistet	 den	 Lehrpersonen	 fachliche	 Unterstüt-
zung	im	Unterricht	mit	sprachauffälligen	Kindern	und	berät	die	Eltern	in	Fragen	
der	Sprach-	und	Sprechentwicklung.	Frau	Marianne	Schneuwly,	Logopädin,	ist	in	
Giffers-Tentlingen	mehrmals	wöchentlich	vor	Ort.	
	
Anwesenheit:	Dienstag	und	Donnerstag	ganzer	Tag	sowie	Freitagvormittag	
Adresse:	Büro	Bubenschulhaus,	Kirchweg	26,	1735	Giffers,	Tel.	026	418	17	96	
	
Schulpsychologischer	Dienst	
Der	 schulpsychologische	 Dienst	 bietet	 Kindern	 bei	 Lern-	 und	 Verhaltens-
schwierigkeiten	 Hilfe	 an	 (Leistungs-	 und	 Konzentrationsprobleme,	 leichte	 oder	
ausgeprägte	Ängstlichkeit,	Schulverweigerung,	psychosomatische	Beschwerden,	
Aggressivität,	Mobbing).	Er	unterstützt	Lehrpersonen	im	Umgang	mit	lernschwa-
chen	 und	 verhaltensauffälligen	 Kindern	 und	 berät	 die	 Eltern	 bei	 Erziehungs-
schwierigkeiten,	Einschulungs-	und	Übertrittsfragen.	Frau	Marion	Kabongi,	Psy-
chologin,	ist	in	Giffers	einen	Tag	pro	Woche	vor	Ort.	
	
Anwesenheit:	Montag	ganzer	Tag	
	
Adresse:	Büro	Bubenschulhaus,	Kirchweg	26	,	1735	Giffers,	Tel.	026	418	17	96	
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Schuldienste		

Psychomotorischer	Dienst	
Sie	können	sich	an	den	Psychomotorischen	Dienst	wenden,	wenn	Ihr	Kind	über	
einen	längeren	Zeitraum	
	
• neue	Bewegungserfahrungen	vermeidet	oder	Blockaden	zeigt	
• seine	Bewegungen	nicht	gut	steuern	kann	und	öfters	hinfällt	
• grosse	Mühe	hat	beim	Turnen	
• Schwierigkeiten	im	Bereich	der	Hand-	und	Fingergeschicklichkeit	zeigt	
• sehr	unruhig	ist	und	Mühe	hat,	sich	zu	konzentrieren	
• mit	seinen	Kräften	nicht	angemessen	umgeht	und	dadurch	öfters	in	Konflikte	

gerät	
• wenig	Selbstvertrauen	hat,	sich	bei	Misserfolg	zurückzieht	und	Kontakte	mit	

anderen	Kindern	meidet	
	

Allein	oder	in	einer	Kleingruppe	kann	das	Kind	neue	Bewegungs-	und	Sozialer-
fahrungen	machen,	zugleich	wird	seine	Selbstständigkeit	gefördert.	
Aufgaben	der	Psychomotorik-Therapeutin:	Abklärung,	Therapie,	Beratung	von	
Eltern	und	Lehrpersonen	sowie	anderen	Fachpersonen.	
	
Psychomotorik-Therapeutin:	Brigitte	Gebauer	
Adresse:	Route	de	la	Gruyère	15,	1700	Freiburg,	Tel.	026	422	19	04		
(Montag	bis	Donnerstag).	
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Integration		

iHSU	(integrativer	und	heilpädagogischer	Stützunterricht)	
Das	 Schulheim	 Les	 Buissonnets	 ist	 nicht	 nur	 eine	 Sonderschule	 in	 Freiburg	 im	
Quartier	 Schönberg.	 Seit	 langem	 findet	der	Unterricht	des	Buissonnets	 auch	 in	
vielen	Dorf-	und	Quartierschulen	in	ganz	Deutschfreiburg	statt.	So	können	Kinder	
mit	 Anrecht	 auf	 Sonderschulung	 an	 ihrem	Wohnort	 zur	 Schule	 gehen,	 auch	 in	
Giffers-Tentlingen.	
In	Zusammenarbeit	mit	den	Klassenlehrpersonen	verfolgt	der	 i-HSU	drei	Haupt-
ziele:	
1. Das	integrierte	Kind	lernt	gemäss	seinen	Möglichkeiten	und	seinem	Tempo.	
2. Es	fühlt	sich	wohl	und	gehört	vollwertig	zur	Klasse.	
3. In	vielen	Unterrichtssituationen	kann	es	gemeinsam	mit	den	anderen	Kindern	

lernen.	
Diese	 Ziele	 sind	 nichts	 Aussergewöhnliches,	 sondern	 für	 alle	 Kinder	 gültig	 und	
wichtig.	
In	 der	 Wirklichkeit	 ist	 integrative	 Schulung	 ein	 gemeinsamer	 Prozess	 von	 Kin-
dern,	Lehrpersonen,	Eltern	und	anderen	Fachpersonen.	Es	braucht	Zeit	und	das	
Engagement	 aller	 Beteiligten,	 damit	 die	 Zusammengehörigkeit	 bei	 allen	Unter-
schieden	wachsen	kann.	Stimmige	Lösungen	entwickeln	sich	und	sind	nicht	das	
Resultat	der	ersten	Stunde.	
Konkret	wird	ein	integriertes	Kind	2-6	Lektionen	pro	Woche	zusätzlich	begleitet.	
Von	der	Anwesenheit	der	Heilpädagogen	können	auch	die	andern	SchülerInnen	
und	Lehrpersonen	profitieren.	Nach	Bedarf	stehen	in	Zusammenarbeit	mit	dem	
regionalen	Schuldienst	auch	therapeutische	Angebote	zur	Verfügung:	Logopädie,	
Psychomotorik	und	Psychologie.	
Leiden	integrierte	Kinder	darunter,	dass	sie	schwächere	Schüler	als	ihre	Klassen-
kameraden	 sind?	 Meistens	 können	 integrierte	 Kinder	 ihre	 Möglichkeiten	 und	
Grenzen	 realistisch	 einschätzen.	 In	 diesem	Sinne	haben	 sie	 ein	 gutes	 Selbstbe-
wusstsein.	 Im	Unterricht	bringen	sie	sich	oft	mit	Selbstverständlichkeit	ein	oder	
halten	sich	raus	–	und	sie	kommen	gerne	zur	Schule.	
In	 unserer	 Gesellschaft	 zählen	 Leistung	 und	 Konkurrenzfähigkeit,	 Schnelligkeit	
und	Schönheit.	Das	geht	auch	an	den	Kindern	nicht	vorbei.	Umso	wichtiger	ist	es,	
dass	Werte	wie	Gerechtigkeit	und	Fürsorglichkeit	in	der	Schule	ausdrücklich	und	
gemeinsam	gepflegt	werden.	

Die	Integration	ist	eine	Gelegenheit	dazu.	
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Schulbeginn	und	Schulzeiten	

Schulbeginn	
Das	Schuljahr	2017/2018	beginnt	am	Donnerstag,	24.	August	2017.	
Die	Kinder	finden	sich	zu	folgenden	Zeiten	ein:	
• 1.	Kindergartenjahr	(«Raupen»):	10.00	Uhr	(Nachmittag	frei)	
• 2.	Kindergartenjahr	(«Schmetterlinge»):	13.10	Uhr	(Vormittag	frei)	
• 1.	Klasse:	7.50	Uhr	(Nachmittag	frei)	
• 2.	Klasse:	13.10	Uhr	(Vormittag	frei)	
• 3.– 6.	Klasse:	7.50	Uhr	

Schulzeiten	
Kindergarten (1.  und 2.  K indergartenjahr)   

 

Mo Di Mi Do Fr 

07.50 – 11.25 1&2 2 2 1 1&2 
13.10 – 14.50 2 1 frei 2 2 

1.  und 2.  K lasse 
 

Mo Di Mi Do Fr 
07.50 – 09.30 1&2 2 1&2 1 1&2 
09.45 – 11.25 1&2 1&2 1&2 1&2 1&2 
13.10 – 14.50 1&2 1 frei 2 1&2 

3.  b is  6.  K lasse 
 

Mo Di Mi Do Fr 
07.50 – 11.25 3-6 3-6 3-6 3-6 3-6 
13.10 – 14.50 3-6 3-6 frei 3-6 3-6 

	
Fällt	ein	Feiertag,	eine	Schulreise	oder	ein	anderer	besonderer	Anlass	auf	einen	
Tag	mit	alternierendem	Unterricht,	wird	dies	nicht	kompensiert.	Der	Unterricht	
wird	anschliessend	mit	den	gewohnten	Schulzeiten	weitergeführt.	

Eintritt	in	die	1.	Klasse	
Material,	welches	Ihr	Kind	zum	Schulbeginn	mitbringen	sollte:	
• Schulsack		 	 •	Etui,	Farb-	und	Filzstifte		
• Wasserfarben		 •	1	Schachtel	Wachsmalkreiden	wasserfest	
• 1	Lappen		 	 •	Finken	und	1	Bastelschürze	(altes	Hemd)	
Folgendes	Material	erhält	Ihr	Kind	von	der	Schule:	
Bleistifte,	Hefte/Bücher,	1	Leimstift,	Radiergummis,	Lineal,	Schere	
(nur	bei	Schuleintritt)	
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Aktivitäten	

Aktivitäten	und	Angebote	im	Schuljahr	2017/2018	

	 KG	 1.	Kl.	 2.	Kl.	 3.	Kl.	 4.	Kl.	 5.	Kl.	 6.	Kl.	

Ärztliche	Untersuchung		 	 	 	 	 	 	 	

Dentalhygiene	 	 	 	 	 	 	 	

Herbstwanderung	 	 	 	 	 	 	 	

Läusekontrolle	ca.	3	x	im	Jahr	 	 	 	 	 	 	 	

OS-Informationsabend	25.09.2017	 	 	 	 	 	 	 	

Patrouilleurdienst	 	 	 	 	 	 	 	

Pausenapfel	06.11.	bis	17.11.2017	 	 	 	 	 	 	 	

Pedibus:	Zu	Fuss	zur	Schule	am	
18.09.2017	und	23.04.2018	

	 	 	 	 	 	 	

Schlittschuhlaufen	(1	x)	 	 	 	 	 	 	 	

Schulreise	 	 	 	 	 	 	 	

Schwimmunterricht	 	 	 	 	 	 	 	

Sexualkunde	 	 	 	 	 	 	 	

2	Skitage	(stufenweise)	 	 	 	 	 	 	 	

Tag	der	offenen	Tür	26.02.2018	 	 	 	 	 	 	 	

Tag	der	Pausenmilch	07.11.2017	 	 	 	 	 	 	 	

Übertrittsprüfung	06.03.2018	 	 	 	 	 	 	 	

Verkehrserziehung	durch	Polizei	 	 	 	 	 	 	 	

Zahnkontrolle	 	 	 	 	 	 	 	
	
	



		 	 Seite	13	
	

	Infos	zum	Schulalltag	

Kosten	
Lehrmittel	/	Schulmaterial	
Die	Lehrmittel	werden	kostenlos	zur	
Verfügung	gestellt.	Das	notwendige	
Verbrauchsmaterial	wird	als	Grund-
ausrüstung	 gratis	 abgegeben.	 Zu-
sätzlich	 benötigtes	 Verbrauchs-
material	wird	gegen	Entgelt	abgege-
ben.	 Bei	 Bedarf	 dürfen	 sich	 die	
Schüler/innen	 bei	 der	 Klassenlehr-
person	melden.	
	
Bastelmaterial	 für	 die	 Primar-
schulen	 Die	 Gemeinden	 stellen	 im	
Durchschnitt	 pro	 Schulkind	 (abhän-
gig	 vom	 Schuljahr)	 Fr.	 50.–	 als	 Bas-
telgeld	 zur	 Verfügung.	 Allfällige	
Mehrkosten	 gehen	 zu	 Lasten	 der	
Eltern.	

Schwimmen,	Schlittschuhlaufen,	
Wintersporttage	
Alle	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 der	
Primarschule	 besuchen	 fünf	 Mal	
jährlich	 den	 Schwimmunterricht	 in	
der	Schwimmhalle	der	FOS	Freiburg.	
Der	 Unterricht	 erfolgt	 jeweils	 am	
Dienstag	über	Mittag.	Der	Transport	
geschieht	 mit	 den	 Schulbussen.	
Bitte	 geben	 Sie	 den	 Kindern	 ein	
kleines	 Picknick	 mit,	 das	 während	
der	 Wartezeit	 in	 Freiburg	 einge-
nommen	werden	kann.	

Die	 Schultage	 mit	 Schwimmunter-
richt	 enden	 für	 die	 Kinder	 bereits	
um	ca.	13.45	Uhr.		
Der	Schulbus	führt	die	SchülerInnen	
bis	ins	Eichholz.	
Die	Gemeinden	Giffers	 und	Tentlin-
gen	übernehmen	80 %	der	anfallen-
den	 Kosten.	 Die	 Eltern	 beteiligen	
sich	mit	Fr.	3.–	pro	Schwimmanlass.	
	
Die	Kinder	gehen	einmal	 jährlich	an	
einem	 Vormittag	 in	 Marly	 Schlitt-
schuhlaufen.	 Die	 Kosten	 für	 den	
Transport	mit	dem	Schulbus	und	die	
Eismiete	betragen	Fr.	13.–.	
	
Bei	 guten	Schneeverhältnissen	wer-
den	für	die	Kinder	der	Primarschule	
zwei	Wintersporttage	durchgeführt.	
Die	Skifahrer	müssen	für	den	Trans-
port	 mit	 dem	 TPF-Bus	 und	 für	 die	
Tageskarte	 der	 Kaiseregg-Bahn	 mit	
Kosten	 von	 ca.	 25	 Franken	 pro	 Tag	
rechnen.		
	
Das	 Geld	 für	 den	 Schwimm-
unterricht	 und	 das	 Schlittschuh-
laufen	wird	Anfang	 Jahr	 im	Voraus	
eingezogen.	 Die	 Primarschüler	 be-
zahlen	 Fr.	 28.–,	 die	 Kindergarten-
kinder	 Fr.	 13--.	 Die	 Kosten	 für	 die	
Wintersporttage	 werden	 nach	 de-
ren	Durchführung	verrechnet.		
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Infos	zum	Schulalltag	

Krankmeldungen
Bitte	 beachten	 Sie	 bei	 Krank-
meldungen	 die	 Informationen	 der	
Klassenlehrperson	und	kontaktieren	
Sie	 diese	 unter	 der	 angegebenen	
Telefonnummer.	 Im	 Sinne	 der	 Si-
cherheit	 unserer	 Schulkinder	 sind	
wir	 auf	 Ihre	 Meldung	 angewiesen.	
Sollte	 ein	 Kind	unentschuldigt	 nicht	
zum	Unterricht	 erscheinen,	werden	
wir	 Sie	 zu	 kontaktieren	 versuchen.	
Wenn	 wir	 trotz	 intensiver	 Bemü-
hungen	nach	maximal	 einer	 Stunde	
immer	 noch	 nicht	 wissen,	 wo	 das	
Kind	 ist,	werden	wir	die	Polizei	ein-
schalten.	Jedes	Kind	hat	Anrecht	auf	
Unterricht.	Deswegen	bemühen	wir	
uns,	 dass	 der	 Unterricht	 auch	 bei	
Krankheit	 einer	 Lehrperson	 nicht	
ausfällt.	 Trotzdem	 kann	 es	 hin	 und	
wieder	 vorkommen,	 dass	 wir	 ganz	
kurzfristig	 keine	 Stellvertretung	 zur	
Verfügung	 haben.	 Wenn	 Sie	 in	 so	
einem	Fall	 ein	Problem	haben,	weil	
Ihr	 Kind	 daheim	 nicht	 betreut	 wer-
den	 kann,	 so	 können	 Sie	 dies	 der	
Schulleitung	 melden.	 Wir	 werden	
Ihr	 Kind	 in	 einer	 anderen	 Klasse	
unterbringen.	

Urlaubsgesuche	(Art.	21	SchG)	
Einer	 Schülerin	 oder	 einem	 Schüler	
kann	 ein	 Urlaub	 gewährt	 werden,	
wenn	stichhaltige	Gründe	vorliegen.	
Berücksichtigt	 werden	 dabei	 nur	
hinreichend	 nachgewiesene	 Grün-
de,	 die	 in	 Ausnahmefällen	 Vorrang	
vor	der	Schulpflicht	haben	können.	

Unmittelbar	vor	oder	nach	den	Feri-
en	 wird	 in	 der	 Regel	 kein	 Urlaub	
gewährt.	 Das	 Urlaubsgesuch	 muss	
rechtzeitig	im	Voraus	in	schriftlicher	
Form	 bei	 der	 Schulleitung	 einge-
reicht	 werden.	 Das	 entsprechende	
Formular	 finden	 Sie	 auf	 unserer	
Homepage.	

Unfälle	bei	Ausflügen	
Verunfallt	 ein	 Kind	 beispielsweise	
beim	 Skifahren,	 entscheiden	 die	
Pistenwarte,	wie	die	Erste	Hilfe	aus-
sieht	und	ob	eine	Blaulichtorganisa-
tion	 zu	 Hilfe	 gerufen	 wird.	 Immer	
häufiger	 kommt	 es	 vor,	 dass	 die	
Schweizerische	 Rettungsflugwacht	
(Rega)	 gerufen	 wird.	 Auf	 diesen	
Entscheid	 haben	 die	 Lehrpersonen	
keinen	 Einfluss.	 Die	 Kosten	 eines	
Rega-Helikopterfluges	 betragen	
mehrere	 tausend	 Franken.	 Um	 kei-
ne	unliebsamen	Überraschungen	zu	
erleben,	 bitten	 wir	 Sie,	 den	 Versi-
cherungsschutz	 Ihres	 Kindes	 zu	
überprüfen.	 Wir	 empfehlen	 entwe-
der	 eine	 entsprechende	 Zusatzver-
sicherung	bei	der	Krankenkasse	(z.B.	
für	 Transportkosten)	 oder	 eine	 Fa-
milienmitgliedschaft	 bei	 der	 REGA	
abzuschliessen.	 Ganz	 allgemein	 ist	
die	Versicherung	mit	der	obligatori-
schen	 Krankenversicherung	 privat	
geregelt.	 Es	 existiert	 keine	 spezielle	
Schülerversicherung.
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Infos	zum	Schulalltag	

Fundgegenstände
Jedes	 Jahr	 bleiben	 immer	 etliche	
Kleider	und	andere	Gegenstände	im	
Schulhaus,	 in	 der	 Sporthalle	 oder	
auf	 dem	 Schulgelände	 liegen.	 Der	
Abwart	bewahrt	alles	bis	zur	ersten	
Woche	 der	 Sommerferien	 auf.	Was	
bis	 dahin	 nicht	 abgeholt	 ist,	 wird	
entsorgt.	
	
Elterngespräche	
Jährlich	 werden	 Elterngespräche	
angeboten.	 Diese	 finden	 in	 deut-
scher	 Sprache	 statt	 (Hochdeutsch	
oder	 Schweizerdeutsch).	 Die	 Klas-
senlehrkraft	darf	das	Gespräch	auch	
in	 Französisch	 führen.	 Andernfalls	
organisieren	 die	 Eltern	 bei	 Bedarf	
eine	Übersetzungshilfe.	
	
Läuse-Infos	
Auch	im	letzten	Schuljahr	hatten	wir	
Läuse	an	unserer	Schule.	Wir	bitten	
Sie,	 immer	 wieder	 den	 Kopf	 ihres	
Kindes	 zu	 kontrollieren.	 Läusebefall	
ist	 nicht	 auf	 mangelnde	 Hygiene	
zurückzuführen!	
Es	 ist	 uns	 wichtig,	 dass	 jeder	 Fall	
gemeldet	 wird	 (Klassenlehrperson	
oder	 Schulleitung),	 damit	 wir	 die	
Situation	 im	 Griff	 behalten	 können.	

Bei	 Fragen	 oder	 Unsicherheiten	
steht	 Ihnen	 das	 Läuseteam	 gerne	
zur	Verfügung.	

Nadia	 Corpataux	 (Ansprechperson	
für	die	Primarschule	079	944	60	67)	

Andrea	Aeby,	Sonia	Gurtner,	Sandra	
Lehmann,	 Valérie	 Rappo,	 Evelyne	
Rotzetter,	Nadia	 Vonlanthen	 Siffert,	
Yvonne	Waeber	 und	 Andrea	 Zurbu-
chen.	

Schularzt	
Dr.	Hans-Georg	Braunger,	 FMH	Kin-
der-	und	Jugendmedizin		
•	Dorfplatz	2,	1735	Giffers	•		
Tel.	026	418	02	07		
Fax	026	418	02	77	
	
Schulzahnpflege	
Die	Eltern	sind	gebeten,	die	Behand-
lungsbestätigung	des	eigenen	Zahn-
arztes	 bis	 zu	 dem	 von	 der	 Lehrer-
schaft	 festgelegten	 Datum	 abzuge-
ben.	 Kinder,	 welche	 keine	 Bestäti-
gung	 vorweisen,	 sind	 nach	 Gesetz	
verpflichtet,	 sich	 der	 obligatori-
schen	Zahnkontrolle	zu	unterziehen.	
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Infos	zum	Schulalltag

	
 

 
Wo	Tagesfamilien,	Mutter,	Vater	und	Kinder	einander	Verständnis	und		

Vertrauen	entgegenbringen,	fühlen	sich	die	Kinder	zu	Hause.	
	

Der	Tageselternverein	Sense	ist	die	Vermittlungsstelle	von	Tagesfamilien	zur	
Betreuung	von	Klein-	und	Schulkindern.	

Wir	bieten	den	Tagesfamilien:		
Ø Arbeitsplatz	zu	Hause			
Ø Geregeltes	Arbeitsverhältnis	mit	Sozialleistungen			
Ø Beratung	und	Begleitung	während	des	Betreuungsverhältnisses			
Ø Aus-	und	Weiterbildung			

Wir	erwarten	von	den	Tagesfamilien:			
Ø Freude	an	der	Kinderbetreuung			
Ø Verständnis	und	Geduld			
Ø Einfühlsamkeit	und	Flexibilität			

Wir	bieten	den	Eltern:		
Ø Beratung	und	Hilfe	bei	der	Suche	einer	Tagesfamilie			
Ø Beratung	und	Begleitung	während	des	Betreuungsverhältnisses			
Ø Geregelte	Abrechnungen	sowie	das	Bearbeiten	von	administrativen		und	

rechtlichen	Anliegen			

Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?			

Für	weitere	Auskünfte	stehen	wir	Ihnen	zu	folgenden	Zeiten	gerne	zur	Verfü-
gung:		

Montag,	Mittwoch	und	Donnerstag	von	09.00	–	11.00	Uhr			
Tel.	026	494	30	66	

Postfach	97,	1712	Tafers	E-Mail:	tevs@bluewin.ch	www.tevs.ch			

Wir	freuen	uns	auf	Sie	!	
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Infos	zum	Schulalltag

Spielgruppe	 «Meiechäferli»	 des	
Elternvereins	Giffers-Tentlingen	
Ihr	 Kind	 muss	 vor	 dem	 1.	 August	
2017	 3-jährig	 sein	 (Jahrgänge	
2013/2014).	 Die	 Spielgruppe	 findet	
am	Montag-	und	Freitagmorgen	von	
8.30	–	11.00	Uhr	statt,	nach	Wunsch	
ein-	bis	zweimal	pro	Woche.	
Für	 Informationen	 steht	 Ihnen	 Frau	
Cindy	Ulrich,	Tel.	026	419	02	15	zur	
Verfügung.	
	
Ludothek	Giffers-Tentlingen	und	
Umgebung	
In	 der	 Ludothek	 findest	 du	 eine	
grosse	Anzahl	toller	Spiele	und	Fahr-
zeuge.	
Ein	Besuch	lohnt	sich	auf	jeden	Fall!	
Standort:	Heim	Linde	in	Tentlingen	
Öffnungszeiten:	 Jeden	Dienstag	von	
16.30	bis	17.30	Uhr	/	1.	Samstag	im	
Monat	von	9.30	bis	10.30	Uhr.	Wäh-
rend	der	Ferien	bleibt	die	Ludothek	
geschlossen.	
Mehr	Infos	unter:	www.evgt.ch	
	
Website	
Die	 Primarschule	 Giffers-Tentlingen	
verfügt	 über	 eine	 Website.	 Die	
Homepage	 ist	 unter	 der	 Adresse	
www.psgt.ch	 zu	 erreichen.	 Sie	 ent-
hält	 wichtige	 und	 aktuelle	 Infor-
mationen	 zum	 Schulalltag.	 Bitte	

informieren	 Sie	 sich	 regelmässig	
über	unsere	Website.	
	
Pubertät	
Kinder	kommen	immer	früher	in	die	
Pubertät.	 Für	 Eltern	 stellt	 dies	 eine	
grosse	 Herausforderung	 dar.	 Das	
Projekt	 «Agenten	 auf	 dem	 Weg“	
bereitet	 Eltern	 mit	 einem	 Vortrag	
auf	 die	 nicht	 einfache	 Zeit	 der	 Pu-
bertät	 vor.	 Die	 Knaben	 lernen	 im	
Rahmen	 eines	 Workshops	 die	 Vor-
gänge	 rund	 um	 die	 Pubertät	 ken-
nen.	 Die	 Schulkommission	 der	 Pri-
marschule	 Giffers-Tentlingen	 orga-
nisiert	 den	 diesjährigen	 MFM-
Workshop	 gemeinsam	 mit	 Schule	
und	Elternhaus	Tafers.		
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Prävention	

	
	
	
	
	
	

Workshop	für	Jungen	-	ANMELDUNG	
	
	
Schule	und	Elternhaus	Tafers	und	die	Schulkommission	der	Primarschule	Giffers-
Tentlingen	organisieren	für	10-12	jährige	Jungen	den	MFM-Workshop	«Agenten	
auf	dem	Weg».	
	
Das	Ziel	des	sexualpädagogischen	MFM-Projekts	ist,	10	bis	12-	jährigen	Jungen	an	
einem	Tag	ein	Grundwissen	zu	ihren	körperlichen	Veränderungen	zu	vermitteln.	
Sie	beschäftigen	sich	spielerisch	mit	der	körperlichen,	emotionalen	und	sozialen	
Entwicklung	in	der	Pubertät.		
Jugendliche,	denen	die	Vorgänge	in	ihrem	Körper	vertraut	sind,	entwickeln	leich-
ter	ein	gesundes	Selbstvertrauen.	 Sie	wissen	Bescheid	über	 sich	und	können	 in	
einer	guten	Sprache	über	das	Thema	reden	und	fühlen	sich	wohler	in	ihrer	Haut.	
	
Datum	des	Eltern-Vortrages	 :	Donnerstag,	9.11.2017	 (19h	–	21h),	Mehrzweck-
raum	Primarschule	Tafers	öffentlich	
Die	Eltern	erhalten	ausführliche	Informationen	über	das,	was	ihre	Jungen	im	Pro-
jekt	erleben	werden.	Sie	als	Eltern	fühlen	sich	kompetenter	in	Fragen	zur	Puber-
tät	und	Fruchtbarkeit	und	können	die	 Jungen	 in	 ihrem	Entwicklungsprozess	be-
gleiten.			
	
Datum	des	Workshops:	Samstag,	11.11.2017	(9.30h	-	16.30h),	Mehrzweckraum	
Primarschule	Tafers	
	Maximal	16	Teilnehmer.	Versicherung	ist	Sache	der	Teilnehmer.	
	
Kursleitung:		 Marc	Pfander,	Kursleiter	MFM-Projekt		
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Prävention	

	
Kosten:	 Fr.	120.-	(110.-	für	S&E-Mitglieder);	inklusive	Elternvortrag	
		 Nur	Elternvortrag:	Fr.	25.-	
	
Anmeldung	 ab	 sofort	 per	 e-mail	 oder	 Telefonanruf	 bei	 Anja	 Brügger,	 Hübeli-
strasse	23,	1735	Giffers,	anja.puerro@hotmail.com,	079	200	53	72	
	
Für	die	Anmeldung	werden	folgende	Angaben	zum	Kursteilnehmer	benötigt:	
Name	und	Vorname	•	Adresse	•	Geburtsdatum	•Telefonnummer•	
e-mail	Adresse.	Die	Kursbestätigung	erfolgt	per	e-mail.	
	
Weitere	Infos	unter www.mfm-projekt.ch und www.marcpfander.ch/praxis/mfm	projekt.ch
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Religionsunterricht	

Katholischer	Religionsunterricht	

Familiengottesdienste:	 	 	

Sonntag,	3.	September	2017,	9	Uhr	
Segnungsgottesdienst	 für	 Schulkin-
der	

Sonntag,	 5.	 November	 2017,	 9.30	
Uhr	
Gottesdienst	der	Seelsorgeeinheit	 	

Freitag,	8.	Dezember	2017,	19	Uhr	
Marienfeier			 	

Sonntag,	24.	Dezember,	17	Uhr	
Kindermette	zum	Heiligen	Abend	

Sonntag,	28.	Januar	2018,	9	Uhr	
Jesus,	der	Weg	zum	Leben	 	 		

Sonntag,	4.	März	2018,	9	Uhr	 	
Rosenaktion	in	der	Fastenzeit	

Karwoche/Ostern	25.03.-01.04.2018	
Verschiedene	 Angebote;	 Programm	
folgt	

Sonntag,	29.	April	2018		
Danke	für	unsere	Eltern	
	
Erstkommunion	/	Firmung	 	
Sonntag,	8.	April	2018	
Feier	der	Erstkommunion	 	
	
Das	Datum	der	Firmung	ist	zur	Zeit	des		
Redaktionsschlusses	noch	nicht	bekannt	

	
	
	
Kindergottesdienste:	
15.	September	2017	
10.	November	2017	
15.	Dezember	2017	
02.	Februar	2018	
23.	März	2018	
18.	Mai	2018	

Die	 Gottesdienste	 finden	 jeweils	 frei-
tags	 um	 15.15	 Uhr	 im	 Pfarreiheim	
statt.	
	

Klassenzuteilung	für	das	Schuljahr:	
1.	Klassen:	Frau	Roselyne	Buchs		
2.	Klassen:	Frau	Rita	Kolly	
3.	Klassen:	Frau	Heidi	Thürler	
4.	Klassen:	Frau	Rita	Kolly	
5.	Klassen:	Frau	Heidi	Thürler	
6.	Klassen:	Herr	Robert	Hafenrichter	
	
Adressen:	
Kath.	Pfarramt	
Kirchweg	6	
1735	Giffers	 026	418	11	28	
	
Roselyne	Buchs		 026	418	24	70	
Robert	Hafenrichter	 026	419	11	30	
Rita	Kolly	 026	418	30	60	
Heidi	Thürler	 079	541	15	45	
	
	



		 	 Seite	21	
	

Religionsunterricht	 	
Evang.-ref.	Kirchgemeinde	Weissenstein	/	Rechthalten	
Brünisried,	Giffers,	Plaffeien,	Plasselb,	Rechthalten,	St.Silvester,	St.Ursen,	

Tentlingen

	

Reformierter	Religionsunterricht	Weissenstein	/	Rechthalten	

Religionsunterricht	und	andere	Angebote	für	SchülerInnen	im	Schuljahr	17/18	

Montag,	28.	August	2017	 Elternabend	1.	– 6.	Klasse	
Montag,	4.	September	2017	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr	
Montag,	18.	September	2017	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr
Mittwoch,	4.	Oktober	2017	 Herbstbasteln	13.30	bis	16	Uhr	
Montag,	6.	November	2017	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr	
Montag,	20.	November	2017	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr	
Samstag,	9.	Dezember	2017	 Religionsunterricht	08.30	bis	11.30	Uhr

Anschliessend	gemeinsames	Mittagessen	
mit	den	Kindern,	die	bei	der	Weihnachts-
feier	mitmachen.	Probe	Weihnachtsspiel	
13	bis	16	Uhr	

Samstag,	16.	Dezember	2017	 Hauptprobe	Weihnachtsspiel	
09.30	bis	11.30	Uhr

Sonntag,	17.	Dezember	2017	 Weihnachtsgottesdienst	
Montag,	5.	Februar	2018	 Religionsunterricht	16		bis	18	Uhr	
Sonntag,	4.	März	2018	 Gottesdienst	mit	1.	und	2.	Klasse	
Montag,	5.	März	2018	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr	
Sonntag,	18.	März	2018	 „Brot	für	alle“-Gottesdienst	mit	5.	und	6.	

Klasse	sowie	mit	OS-Schülern	
Montag,	19.	März	2018	 Religionsunterricht	16	bis	18	Uhr	
Mittwoch,	21.	März	2018	 Osterbasteln	13.30	bis	16	Uhr	
Sonntag,	25.	März	2018	 Abendmahl-Gottesdienst	mit	3.	und	4.	

Klasse	
Samstag,	21.	April	2018	 Ausflug	und	Verabschiedung	der	6.	Klässler	
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Religionsunterricht	

Mitnehmen:		
Hausschuhe	und	Bibel	(sofern	bereits	vorhanden,	3.-6.	Klasse).		
Ein	Zvieri	wird	von	der	Kirchgemeinde	offeriert.		

	
Kontakte	der	Katechetinnen:		
	
1.+2.	Klasse:		 Carina	Marti,	Bühnimatta	26,	1716	Plaffeien		
	 carina.marti@sensemail.ch		
	 026	505	05	94	/	079	389	39	51		
	
3.+4.	Klasse:		 Gaby	Berger-Dutly,	Tannenweg	4,	1734	Tentlingen	
	 g.berger@avintis.com		
	 026	418	26	18	/	079	783	28	45		
	
5.+6.	Klasse:		 Claudia	Schlüchter,	Eichenstrasse	46,	3184	Wünnewil		
	 claudiasch@bluewin.ch		
	 026	496	27	36	/	079	564	81	23		

	

	
	

Evang.-ref.	Kirchgemeinde	Weissenstein	/	Rechthalten	
Weissenstein	57,	1718	Rechthalten		

Telefon	026	418	39	59	
	

Öffnungszeiten:	DO	13.30-17.00	Uhr	
	 	

E-Mail:	kg.weissenstein@bluewin.ch	
Homepage:	www.ref.ch/Weissenstein	
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Schultransporte	

Bus	blau	(Eichholz	und	Restaurant	Sternen)	

	 	 	 	 	 			 von	 nach	
	

von	 nach	
		 Eichholz	 Eichholz	

	
Sternen	 Tentlingen	

MO	-	FR	 7.38	 11.43	
	

7.28	 11.35	
MO	-	FR	 12.58	 15.10	 ausser	MI	 12.48	 15.00	

	 	 	 	 	 	Bus	gelb	(Diverse	Stationen	-	Schulareal	/	morgens)	

	 	 	 	 	 			 Bergmatte	 Stersmühle	 Sternen	 Kreuzweg	 Werkhof	
MO	 7.28	 7.25	 7.37	 7.39	 7.40	
DI	 7.28	 7.32	 7.37	 7.39	 7.40	
DI	 9.30	 		 9.32	 9.34	 9.35	
MI	 7.28	 7.32	 7.37	 7.39	 7.40	
DO	 7.28	 7.32	 7.37	 7.39	 7.40	
DO	 9.30	 		 9.32	 9.34	 9.35	
FR	 7.28	 7.25	 7.37	 7.39	 7.40	

	 	 	 	 	 	Bus	gelb	(Diverse	Stationen	-	Schulareal	/	nachmittags)	

	 	 	 	 	 			 Bergmatte	 Stersmühle	 Sternen	 Kreuzweg	 Werkhof	
MO	 12.50	 12.53	 12.57	 12.59	 13.00	
DI	 12.50	 12.53	 12.57	 12.59	 13.00	
DO	 12.50	 12.53	 12.57	 12.59	 13.00	
FR	 12.50	 12.53	 12.57	 12.59	 13.00	

	 	 	 	 	 	Busdienst:	Marius	Rumo	und	Stefan	Schöpfer,	Giffers	
	Bitte	beachten	Sie,	dass	der	Schulbus	aus	Platzgründen	nur	für	die		

regulär	angemeldeten	Kinder	zur	Verfügung	steht.	
	Schwimmunterricht:	Abfahrt:	10.55;	Rückfahrt	13.20	
	

	 	 	 	 	 	M.	Rumo	GmbH,	Neustadt	1,	1735	Giffers,	079	479	44	42	



	

Seite	24	
	

Schultransporte	

Für	Kindergarten-	und	Primarschüler		
Wie	gewohnt	werden	auch	im	neuen	Schuljahr	die	Schüle-
rinnen	und	Schüler	des	Kindergartens	sowie	der	1.	und	2.	
Primarklasse	gratis	mit	dem	Schulbus	nach	Giffers	 trans-
portiert.	 Die	 Billette	 hierfür	werden	 ab	 21.	 August	 2017	
auf	der	Gemeindeverwaltung	abgegeben.		
	
Schülerinnen	und	Schüler	der	3.	–	6.	Primarklasse,	welche	
mit	 dem	 öffentlichen	 TPF-Bus	 fahren	 möchten,	 werden	
gebeten	 das	 Abonnement	 ab	 sofort	 bis	 spätestens	 am	
Mittwoch,	9.	August	2017	bei	der	Gemeindeverwaltung	
zu	bestellen.		
	
Hinweis:	Schülerinnen	und	Schüler	der	3.	-	6.	Klasse	können	nicht	mehr	mit	dem	
Schulbus	 fahren	 –	 Platzmangel!	 Ausnahme:	 Schüler	 der	 3.	 -	 6.	 Klasse	 aus	 der	
Stersmühle	und	aus	dem	Eichholz	dürfen	mitfahren!		
	
Die	Verwaltung	wird	die	 tpf-Abonnemente	 in	Freiburg	mittels	einer	Sammelbe-
stellung	in	Auftrag	geben.	Nach	dem	9.	August	2017	können	keine	Bestellungen	
mehr	 berücksichtigt	 werden.	 Bitte	 ein	 Pass-Foto	 oder	 die	 bereits	 vorhandene	
Grundkarte	 mitbringen.	 Die	 Gemeinde	 übernimmt	 wiederum	 die	 Hälfte	 des	
Abonnementspreises.	
Für	Schülerinnen	und	Schüler,	die	ein	Generalabonnement	besitzen,	bezahlt	die	
Gemeinde	einen	Beitrag.	Sie	können	sich	auf	der	Gemeindeverwaltung	melden.	
	
	

TPF-Abfahrtszeiten	3.– 6.	Klasse	bis	9.	Dezember	2017	
• Tentlingen – Giffers	

07.17 – 07.21	Uhr	(Linie	129)		12.52 – 12.56	Uhr	(Linie	129)	
Giffers – Tentlingen	

11.35 – 11.38	Uhr	(Linie	129)		15.00 – 15.03	Uhr	(Linie	129)	
15.35 – 15.38	Uhr	(Linie	125)	

Änderungen	mit	dem	Fahrplanwechsel	ab	9.	Dezember	2017:	
Bei	Redaktionsschluss	nach	TPF	noch	nicht	bekannt!	
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Schülerabonnemente	OS	Plaffeien	(TPF-Bus)	

Die	 Ausgabe	 der	 Busabonnemente	
für	 die	 OS-SchülerInnen	wird	 durch	
die	OS	Plaffeien	geregelt.	
Die	Gemeinde	stellt	keine	Abos	aus.	
Die	Schülerinnen	und	Schüler	erhal-
ten	 alle	 benötigten	 Auskünfte	 von	
der	OS.		

Das	 Busunternehmen	 TPF	 hat	 be-
reits	 zugestimmt,	 dass	 die	 Schüle-
rInnen	 die	 ersten	 drei	 Tage	 ohne	
Fahrausweis	 reisen	dürfen,	 falls	das	
Abo	noch	nicht	ausgestellt	ist.	
	
	
	

	
OS-Schulkommission	 der	 OS	
Plaffeien	
Die	Zeit	vergeht	im	Fluge	und	schon	
wieder	steht	ein	neues	Schuljahr	an.		
Damit	 ein	 möglichst	 optimaler	
Schulbetrieb	 gewährleistet	 werden	
kann,	 sind	viele	Vorbereitungs-	und	
Koordinationsarbeiten	 notwendig.	
Wir	alle	sind	deshalb	gefordert:		

	
	
Lehrerinnen	und	Lehrer,	Schuldirek-
torium	 und	 OS-Schulkommission.	
Die	 OS-Schulkommission	 besteht	
aus	 Mitgliedern	 aus	 allen	 sieben	
Gemeinden	 des	 Senseoberlandes.	
Die	Gemeinden	Giffers	und	Tentlin-
gen	 sind	 in	 den	 Schulgremien	 der	
OS	wie	folgt	vertreten:	

	

Vertreter	 Funktion	in	der	
OS-Schulkommission	

Funktion	im	
Vorstand	der	
OS	Sense	

Neuhaus	Othmar,	Giffers	 Präsident	 Mitglied	
Schaller	Esther,	Giffers	 Mitglied	 --	
Portmann	Isabelle,	Tentlingen	 Mitglied	 --	
Rotzetter	David,	Tentlingen	 Mitglied	 --	

	

	

Die	 OS-Schulkommission	 nimmt	 laut	 den	 neuen	 Statuten	 unter	 anderem	 die	
folgenden	Aufgaben	wahr:	

• Sie	fördert	die	Kontakte	und	die	Zusammenarbeit	mit	der	Schuldirektion	
sowie	der	Lehrerschaft	und	den	Gemeindebehörden.	

• Sie	führt	in	Absprache	mit	der	Schuldirektion	Schulbesuche	durch.	
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• Sie	 unterbreitet	 dem	 Schulvorstand	 Anträge	 für	 Eröffnung,	 Aufhebung	
und	Beibehaltung	von	Klassen,	Schuldienste,	Schultransporte	und	Schul-
anlagen.	

• Sie	prüft	und	genehmigt	Voranschläge	(Budget)	und	nimmt	Kenntnis	von	
der	Jahresrechnung.	

• Sie	erstellt	jährlich	einen	Tätigkeitsbericht.	
• Sie	stellt	dem	Schulvorstand	Antrag	zur	Genehmigung	der	Bestimmun-

gen	über	die	Organisation	des	Elternrates.
	

Der	 im	 Gesetz	 vorgeschriebene	 El-
ternrat	 nimmt	 andere	 Aufgaben	
wahr	 und	 wird	 ab	 dem	 Schuljahr	
2017/2018	eingesetzt.	
	
Die	OS-Schulkommission	beschäftigt	
sich	 ebenfalls	 mit	 dem	 Um-	 und	
Neubau	der	OS	Plaffeien.	Nebst	den	
Vertretern	 aus	 den	 Sitzgemeinden	
nimmt	 die	 Schulkommission	 mit	
Neuhaus	 Othmar	 (Giffers)	 und	 Gil-
bert	 Bielmann	 (Rechthalten)	 Einsitz	
in	 die	 Baukommission.	 Im	 Februar	
2017	konnte	die	Turnhalle	als	letzte	
Etappe	 dem	 Schulbetrieb	 überge-
ben	 werden.	 Die	 offizielle	 Einwei-
hungsfeier	 fand	 am	 24.	 Juni	 2017	
statt.	
	
Im	kommenden	Schuljahr	besuchen	
voraussichtlich	 336	 Schülerinnen	
und	Schüler	die	OS	Plaffeien.	Davon	
sind	47	in	der	Gemeinde	Giffers	(12	
im	1.	Kurs,	19	 im	2.	Kurs	und	16	 im	
3.	 Kurs)	 und	 36	 in	 der	 Gemeinde	
Tentlingen	 (9	 im	 1.	 Kurs,	 8	 im	 2.	
Kurs	und	19	im	3.	Kurs)	wohnhaft.	

Nützliche	Informationen	der	OS	des	
Senseoberlandes	(OS	Plaffeien)	
	
Kontaktstelle:	
Schuldirektor:	 Herr	 Bernhard	 Scha-
fer	 (Stellvertreter:	 Herr	 Frédéric	
Aeby	 und	 Herr	 Linus	 Bürdel),	 er-
reichbar	 über	 das	 Schulsekretariat,	
Frau	 Ruth	 Broch	 oder	 Frau	 Imelda	
Bapst	(Tel.	026	419	19	55).	
	
Schulwegweiser:	
Vor	Beginn	eines	neuen	Schuljahres	
wird	 allen	 Eltern	 der	 Schülerinnen	
und	 Schüler	 der	 OS	 Plaffeien	 ein	
Schulwegweiser	 zugestellt.	 Dieser	
enthält	 nützliche	 Informationen	
über	 den	 Schulbetrieb,	 ergänzt	 mit	
einem	Adressverzeichnis.	
	
Internet:	
Für	weitere	Informationen	steht	die	
„homepage“	 der	 OS	 Plaffeien	 zur	
Verfügung:	www.os-plaffeien.ch		
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Ferienplan:	
Der	 Ferienplan	 kann	 über	 die	 fol-
gende	 Internet-Adresse	 abgefragt	
werden:	
http://www.fr.ch/dics/de/pub/ausbi
ldung/schulkalender.htm	
	
Übertritt:	 	
Die	 Vergleichsprüfung	 (Übertritts-
prüfung)	 für	 die	 Schülerinnen	 und	
Schüler	 der	 6.	 Primarklasse	 findet	
am	Dienstag,	6.	März	2018,	statt.	

	
Wir	 wünschen	 allen	 Schülerinnen	
und	 Schülern	 ein	 spannendes	 und	
lehrreiches	 Schuljahr	 und	 natürlich	
viel	Freude	und	Erfolg.	
	
	Der	Präsident	der		
OS-Schulkommission	
	
Othmar	Neuhaus
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Verkehr,	Sicherheit	und	Ordnung	
	
	

Aus	 Gründen	 der	 Sicherheit	 und	
Ordnung	 für	 die	 Schulkinder	
möchten	 wir	 Sie	 an	 folgende	
Punkte	erinnern:	

• Die	 SchülerInnen	 kehren	 nach	
dem	Schulschluss	sofort	und	auf	
dem	kürzesten	Weg	nach	Hause	
zurück.	 Beim	 Velofahren	 emp-
fehlen	wir,	den	Helm	anzuziehen	
und	die	Strasse	nicht	als	Achter-
bahn	zu	benutzen.	

• Zwischen	 11.45	 und	 12.45	 Uhr	
ist	 es	 untersagt,	 auf	 dem	 Schul-
hausareal	 zu	 spielen,	 damit	 die	
Anwohner	 ihre	 verdiente	 Mit-
tagspause	 geniessen	 können.	
Schicken	Sie	deshalb	 Ihre	Kinder	
nicht	zu	früh	von	zu	Hause	weg.	

• Die	 Schulkinder	 verbringen	 die	
Pause	 auf	 dem	 Schulhausareal.	
Das	 Verlassen	 des	 Schulareals	
ohne	 besondere	 Bewilligung	 ist	
verboten.	

• Es	 ist	 untersagt,	 vor	 und	 wäh-
rend	 den	 Schulzeiten	 mit	 dem	
Auto	 und	Mofas	 auf	 den	 Schul-
hausplatz	 zu	 fahren.	 Für	 Fahr-
zeuge	sind	die	Parkplätze	bei	der	
Turnhalle	zu	benutzen.	

• Eltern,	 die	 ihre	 Kinder	 von	 der	
Schule	 abholen:	 Nicht	 auf	 der	

Zufahrtsstrasse	 (Kirchweg)	
zum	 Schulhaus	 anhalten,	 son-
dern	auf	den	Parkplätzen	bei	der	
Turnhalle	warten.	

• Velos	und	Mofas	 sind	unverzüg-
lich	 in	 die	 vorgesehenen	 Unter-
stände	 zu	 stellen.	 Beschädigun-
gen	 von	 Fahrrädern	 und	Motor-
fahrrädern	 werden	 von	 der	
Schulbehörde	 und	 der	 Polizei	
aufmerksam	 verfolgt.	 Vergehen	
werden	 mit	 einer	 Anzeige	 ge-
ahndet.	

• Schülerpatrouille:		

Der	 Patrouilleur-Dienst	 wird	 auch	
in	diesem	Schuljahr	4x	pro	Tag	an-
geboten.	 Neu	 steht	 die	 Patrouille	
morgens	 zuerst	 beim	 Fussgänger-
streifen	 ‘’Restaurant	 Zum	 Roten	
Kreuz	 ‘’	 zur	 Kirche	 und	 anschlies-
send	 beim	 Übergang	 bei	 der	 Ga-
rage.	
Die	 Erwachsenen	 werden	 mittags	
und	 nachmittags	 bei	 Schulschluss	
gemeinsam	mit	 einem	 Fünftkläss-
ler	 beim	 Fussgängerstreifen	 ste-
hen.	
Die	 Schulkinder	 und	 die	 freiwilli-
gen	 Patrouilleure	 sind	 Ihnen	 für	
ein	 rücksichtsvolles	 Verkehrsver-
halten	dankbar.	
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Wer unterrichtet welches Instrument? 

Bambusflöte Sophie Laurent 079 299 91 70 
Blockflöte Céline Lopez 078 726 98 56 
Violine Cyrille Pürro 079 814 81 49 
Klavier Marie-Noëlle Schwab 079 475 17 70 
Klavier Elise Monney 079 268 55 00 
Schwyzerörgeli / Akkordeon Bruno Raemy 079 345 37 41 
Klassische Gitarre Hervé Dubois 079 542 51 71 
Elektrische Gitarre / Bassgitarre Daniel Ackermann 078 764 58 73 
Folk-Gitarre / Begleitung Juan Peduto 079 377 04 08 
Violoncello / Kontrabass Sébastien Breguet 076 473 00 51 
Harfe Edmée-Angeline Sansonnens 079 747 19 14 
Gesang Salomé Zangerl 079 226 05 57 
Querflöte Aline Glasson 079 402 97 24 
Klarinette / Saxophon Norbert Calame 079 317 99 05 
Tigerklarinette Nicole Schafer 079 476 03 05 
Waldhorn Pauline Zahno 079 839 52 19 
Tuba / Euphonium / Trompete Pascal Schafer 079 322 23 60 
Schlaginstrumente / Perkussion Annick Richard 079 726 82 17 
Schlagzeug Mathias Fries 079 744 85 12 

Künstlerische Leitung der Musikschule:  
Daniel Ackermann   078 764 58 73 

Administrative Leitung der Musikschule: 
Gemeindeverwaltung Giffers, Rosmarie Piller   026 418 26 26 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
 
http://www.giffers.ch/Musikschule/musikschule.html 
http://www.tentlingen.ch/musikschule.html 
http://www.mggt.ch/ Musikgesellschaft Giffers-Tentlingen 
http://www.singschulesense.ch/ Singschule Sense 
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Liebe	Eltern	
	
„Was	 brauchen	 Kinder	 und	 Ju-
gendliche	 von	 ihrer	 Schule?	 Ein	
Klima,	 in	 dem	 sie	 lernen	 und	
wachsen	 können,	 vertrauensvolle	
Beziehungen	 mit	 Menschen,	 die	
an	 sie	 glauben,	 unterstützende	
Gemeinschaften	 sowie	 Herausfor-
derungen,	 die	 ihrer	 Reife	 und	 ih-
ren	 Interessen	 entsprechen	 und	
durch	 die	 sie	 lernen,	 eigenständig	
zu	 denken,	 sich	 mit	 anderen	 aus-
zutauschen	und	zu	handeln.“	
(	 Daniel	 Hunziker,	 Hokus	 Pokus	
Kompetenz)	
	
Diese	 Voraussetzungen	 zu	 bewah-
ren	 und	 zu	 schaffen,	 war	 die	
Grundlage	und	das	Ziel	meiner	Tä-
tigkeit	 als	 Schulleiterin	 in	 Giffers-
Tentlingen.	
	
Bei	 all	 den	Diskussionen	 über	 den	
Lehrplan	 21	 sowie	 den	 kompe-
tenzorientierten	 Unterricht	 sollte	
nie	vergessen	werden,	in	welchem	
Umfeld	und	mit	welcher	Achtsam-
keit	 Schülerinnen	 und	 Schüler,	
aber	auch	Lehrpersonen	 ihren	All-
tag	zu	bewältigen	haben.	
	
Was	 bedeutet	 kompetenzorien-
tierter	 Unterricht?	 Was	 bedeutet	
Kompetenz?	 Kompetenz	 basiert	
auf	 fundiertem	Wissen,	 auf	 Fähig-
keiten	 und	 Fertigkeiten,	 welche	

gelernt	 werden	 und	 kommt	 nicht	
isoliert,	 sondern	 in	 koordinierter	
Verbindung	 zum	 Ausdruck.	 Kom-
petenter	 Unterricht	 ist	 zeitgemäs-
se	 Schule,	 in	 der	 ein	 Lernumfeld	
geschaffen	 wird,	 das	 dem	 Kind	 in	
seiner	 Entwicklung	 gerecht	 wird	
und	 in	 der	 Lehrpersonen	 und	
Schulleitungen	 gemeinsam	 den	
Mut	 haben,	 Veränderungsprozes-
se	 beherzt	 anzugehen,	 umzuden-
ken	und	Bewährtes	zu	bewahren.	
	
Bildung	 ist	 ein	 Menschenrecht.	
Entsprechend	 sind	 Politik,	 Bil-
dungsverantwortliche,	 Institutio-
nen	 und	 Lehrbeauftragte	 gefor-
dert.	 Entsprechend	 soll	 kompe-
tenzorientiertes	 Lernen	 dem	 na-
türlichen	 Lernen	 der	 Kinder	 die-
nen.	„	Ein	Kind	soll	nicht	unbedingt	
bekommen,	 was	 es	 will.	 Aber	 es	
muss	von	der	Schule	zwingend	be-
kommen,	 was	 es	 braucht	 (D.	
Hunziker).	
	
Das	 kann	 aber	 nur	 in	 einem	 Um-
feld	geschehen,	wo	lernen	möglich	
gemacht	 wird.	 Respekt,	 Achtsam-
keit	 und	 gemeinsames	 Voran-
kommen	ermöglichen	dies.		
	
Ich	 möchte	 den	 Lehrpersonen	 an	
dieser	 Stelle	 herzlich	 danken	 für	
ihre	 wertvolle	 Arbeit,	 welche	 sie	
tagtäglich	 leisten.	 Mit	 gutem	 Ge-
wissen	 darf	 ich	 sagen,	 dass	 hier	
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zeitgemässe	Schule	stattfindet,	dass	
an	dieser	Schule	das	Kind	im	Mittel-
punkt	steht	und	seinem	natürlichen	
Wissenstrieb	 und	 seiner	 Entwick-
lung	 entsprechend	 Schule	 erleben	
kann	und	darf.	
	
Ich	wünsche	den	 Lehrpersonen	und	
Herrn	 Thomas	 Bertschy	 für	 die	 Zu-
kunft	 alles	 Gute,	 weiterhin	 viel	
Freude	 an	 und	 bei	 ihrer	 Arbeit	 und	
den	Kindern	viele	spannende	Unter-
richtserfahrungen	 in	 kompetenzori-
entiertem	Unterricht.	
	
Freundliche	Grüsse	
	
Gabriela	Köhler-	Schädeli	
	

	
Dienstjubiläen	
Die	 Schulgemeinde	 gratuliert	 den	
Jubilarinnen	 und	 Jubilaren	 ganz	
herzlich	 und	wünscht	 ihnen	weiter-
hin	 viel	 Erfolg	 und	 Freude	 in	 der	
Ausübung	ihrer	Tätigkeit	an	unserer	
Schule.	

Herr	Ingbert	Kolly	 40	Jahre	
Frau	Martina	Fischer	 30	Jahre	
Frau	Natascha	Riedo	 20	Jahre	
	
Anstellungen	
Frau	 Cynthia	 Neuhaus	 wurde	 neu	
als	 Klassenlehrperson	 für	 den	 4.	
Kindergarten	 an	 der	 Primarschule	
Giffers-Tentlingen	 angestellt.	 Frau	
Neuhaus	wird	in	der	vierten	Kinder-
gartenklasse	 mit	 Frau	 Tanja	 Baeris-
wyl-Kaeser	 unterrichten	 und	 unter-
stützt	 Frau	 Fischer	 im	 1.	 Kindergar-
ten.	
	
Frau	Tania	Vonlanthen	Staub	wurde	
neu	als	Klassenlehrperson	an	der	
Primarschule	Giffers-Tentlingen	
angestellt.	Sie	wird	im	Teilpensum	
mit	Frau	Mirjam	Arbogast	die	Klasse	
5/6A	unterrichten.		
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Ausserdem	dürfen	wir	Frau	Nadia	
Corpataux	im	Lehrerteam	begrüs-
sen.	Sie	wird	im	Teilzeitpensum	
Deutsch	als	Zusatzsprache	(DaZ)	
unterrichten.	
	
Wir	 heissen	 die	 neuen	 Lehrperso-
nen	an	unserer	Schule	ganz	herzlich	
Willkommen.	
	
Neu	wird	Herr	Thomas	Bertschy	die	
Geschicke	 der	 Schule	 leiten.	 Die	
Primarschule	 Giffers-Tentlingen	 ist	
glücklich	 in	 Herrn	 Bertschy	 eine	
verwurzelte	und	erfahrene	Lehrper-
son	 als	 Schulleiter	 gefunden	 zu	 ha-
ben,	 welcher	 die	 Herausforderun-
gen	der	nächsten	 Jahre	 lustvoll	und	
mit	 Begeisterung	 angehen	 will.	Wir	
wünschen	ihm	für	die	neue	Aufgabe	
alles	Gute.	
	
Verabschiedungen	-	Lehrpersonen	

Während	 31	 Jahren	 begleitete	 Frau	
Elisabeth	Kolly-Bapst	mit	 viel	Herz-
lichkeit	 und	 Einfühlungsvermögen,	
dennoch	 konsequent	 und	 zielorien-
tiert	viele	Schüler	und	Schülerinnen	
durch	 einen	 Teil	 ihrer	 Primarschul-
zeit.	 Frau	 Kolly	 verstand	 es,	 jedes	
Kind	 mit	 all	 seinen	 Stärken	 und	
Schwächen	 anzunehmen	 und	 es	
dementsprechend	zu	fördern.	Nebst	
dem	Unterricht	kümmerte	sich		
	
	
	

	
Frau	 Kolly	 um	 die	 Schulbibliothek	
und	hat	so	manchem	Kind	die	Welt	
der	 Bücher	 geöffnet	 und	 positiv	
beeinflusst.		
	
Frau	Romana	Cotting	Gut	unterrich-
tete	während	11	Jahren	Schüler	und	
Schülerinnen	der	5./6.	Klasse.	Durch	
ihre	 gradlinige,	 konsequente	 und	
faire	 Führung	 bereitete	 sie	 die	 Kin-
der	 auf	 die	 bevorstehende	 Zeit	 an	
der	 Sekundarschule	 vor.	 Mit	 ihrer	
offenen,	 fröhlichen	 Art	 gelang	 es	
Frau	 Cotting,	 die	 SchülerInnen	 zu	
motivieren	und	auch	durch	strenge-
re	Zeiten	zu	begleiten.		
	
Nach	 2	 intensiven	 und	 arbeitsrei-
chen	 Jahren	 an	 der	 Primarschule	
Giffers-Tentlingen	hat	Frau	Gabriela	
Köhler	 die	 Schulleitung	 per	 Ende	
Mai	 abgegeben.	 Es	 war	 ihr	 ein	 An-
liegen,	 auch	 Zeit	 mit	 den	 Schülern	
und	Schülerinnen	zu	verbringen	und		
durch	 ihre	 Begleitungen	 am	 Klavier	
oder	beim	Erzählen	einer	Geschich-
te	 hat	 sie	 dies	 auf	 herzliche	Weise	
getan.		
	
Frau	Ruth	Michel	unterrichtete	und	
begleitete	verschiedene	Schüler	und	
Schülerinnen	 und	 bot	 ihnen	 Hilfe-
stellungen	 und	 Unterstützung	 in	
ihrem	 Lernen.	Nach	 6	 Jahren	 Tätig-
keit	 an	 der	 Primarschule	 Giffers-
Tentlingen	 tritt	 sie	 ihren	 wohlver-
dienten	Ruhestand	an.		
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Herr	 Pfarrer	 Hubert	 Vonlanthen	
und	Frau	Anna	Marti	 verlassen	uns	
nach	 27	 Jahren	 bzw.	 28	 Jahren	 in-
tensiven	 Lehrens.	 Während	 dieser	
langen	 Zeit	 begleiteten	 sie	 viele	
Schüler	und	Schülerinnen	auf	 ihrem	
Glaubensweg	und	bereiteten	sie	auf	
verschiedene	Sakramente	vor.	
	
Wir	 danken	 allen	 für	 ihre	wertvolle	
Arbeit	 und	 wünschen	 ihnen	 alles	
Gute	für	die	Zukunft.	

	
Verabschiedungen	-	Schulkommission	
Frau	 Christina	 Bürgisser	 engagierte	
sich	 während	 11	 Jahren	 intensiv	 in	
der	 Schulkommission	 und	 hat	 sich	
sehr	 stark	 für	 die	 Primarschule	 Gif-
fers-Tentlingen	eingesetzt.	Ein	gros-
ses	 Dankeschön	 für	 die	 geleistete	
Arbeit	 und	 alles	 Gute	 für	 die	 Zu-
kunft.	
	

	

 

Raiffeisen-Malwettbewerb 
Wir unterstützen Kreativität 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der diesjährige Raiffeisen-Malwettbewerb steht im Zeichen der 
Freundschaft. Was unternehmen Freunde, was macht eine wahre 
Freundschaft aus? Wir haben eindrucksvolle und lustige Zeichnungen 
erhalten.  
 
Der Raiffeisenbank Sense-Oberland ist Kreativität wichtig.  
 
Mit einem Fünfliber pro Zeichnung in die Klassenkasse bedanken wir uns 
für eure Kunstwerke. 
 
 
www.raiffeisen.ch/wettbewerb 
 
 
Raiffeisenbank Sense-Oberland  
Tel.: 026 408 80 80 
E-Mail: sense-oberland@raiffeisen.ch 
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Wie	 bereits	 mehrfach	 erwähnt,	
müssen	 Gemeinden,	 welche	 nicht	
über	 8	 Schulklassen	 verfügen,	 sich	
ab	 dem	 1.	 August	 2018	 mit	 einem	
anderen	Schulkreis	zusammenlegen.	
In	dieser	Situation	steckt	der	Schul-
kreis	St.	Silvester.	Die	naheliegends-
te	 Lösung	 für	 St.	 Silvester	 ist	 ein	
Zusammenschluss	 mit	 dem	 Schul-
kreis	 Giffers	 –	 Tentlingen.	 Diese	
Variante	 wird	 ebenfalls	 vom	 Schul-
inspektorat	 als	 die	 Realistischste	 in	
Betracht	gezogen.		
	
Die	Vorbereitungen	für	diese	Aktion	
sind	in	vollem	Gange.	Es	geht	darum	
eine	 Vereinbarung	 zwischen	 den	
drei	betroffenen	Gemeinden	auszu-
arbeiten,	 in	 der	 diejenigen	 Punkte	
verankert	 sind,	 welche	 ansonsten	
nirgends	 niedergeschrieben	 wer-
den.	 Zudem	 müssen	 wir	 ein	 neues	
Schulreglement	 für	 den	 neuen	
Schulkreis	 erstellen,	 welches	 zur	
Vorprüfung	an	den	Kanton	geht	und	
im	 Anschluss	 von	 den	 Gemeinde-

versammlungen	 der	 drei	 Gemein-
den	genehmigt	werden	muss.	
	
Der	 neue	 Schulkreis	wird	 über	 eine	
einzige	 Schulleitung	 verfügen,	 wel-
che	 für	 die	 beiden	 Schulstandorte	
verantwortlich	 ist.	 Das	 Lehrerteam	
des	 gesamten	 neuen	 Schulkreises	
wird	 dieser	 Schulleitung	 unterstellt	
sein	und	kann	 je	nach	Bedürfnis	 an	
beiden	Standorten	unterrichten.		
	
Bis	es	jedoch	soweit	ist,	gibt	es	noch	
viele	 Abklärungen	 zu	 treffen.	 Wir	
werden	euch,	sobald	wir	über	genü-
gend	konkrete	Informationen	verfü-
gen,	zu	einer	Informationsveranstal-
tung	einladen.	
	
Die	 Schulpräsidenten	 der	 aktuellen	
Schulkreise	
	
Isabelle	Portmann	für	Giffers–Tentlingen	
Marc	Habegger	für	St.	Silvester	
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Was	ist	die	Zeit?	
	
Das	Uhrwerk	wird	nie	müde	
Der	Zeiger	steht	nie	still	
Es	dreht	sich	immer	wieder	
Was	vorwärts	kommen	will	
	
Ich	frag	mich	hin	und	wieder	
Was	hält	die	Zeit	für	mich	bereit	
Ein	Jahr	geht	schnell	vorüber	
Pas	d’ennui	weit	und	breit	
	
Gib	mir	die	Hand	
Schenk	mir	den	Augenblick	
Denn	das	ist	was	ich	mag	
Wir	nehmen’s	Tag	für	Tag,	ohohoh	
	
Hör	auch	mal	hin	
Was	sie	dir	sagen	will	
Denn	die	Zeit	die	weiss	stets	was	sie	will	
	
Das	Uhrwerk	wird	nie	müde	
Der	Zeiger	steht	nie	still	
Es	dreht	sich	immer	wieder	
Was	vorwärts	kommen	will	
	
Ich	frag	mich	hin	und	wieder	
Was	hält	die	Zeit	für	mich	bereit	
Ein	Jahr	geht	schnell	vorüber	
Pas	d’ennui	weit	und	breit	
	

Sei	einfach	du	
Und	mach	was	dir	gefällt	(obwohl)	
Man	sagt	die	Zeit	ist	Geld	
Und	Geld	regiert	die	Welt,	ohohoh	
	
Gestern	war	gut	
Heut’	liegt	noch	viel	mehr	drin	
Und	schon	morgen	ist	ein	Neubeginn	
	
Das	Uhrwerk	wird	nie	müde	
Der	Zeiger	steht	nie	still	
Es	dreht	sich	immer	wieder	
Was	vorwärts	kommen	will	
	
Ich	frag	mich	hin	und	wieder	
Was	hält	die	Zeit	für	mich	bereit	
Ein	Jahr	geht	schnell	vorüber	
Pas	d’ennui	weit	und	breit	
Ein	Jahr	geht	schnell	vorüber	
Pas	d’ennui	weit	und	breit	
Was	ist	die	Zeit?	
	
	
	
	
	
	
	
	
2017	Thomas	Bertschy	
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